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Kreiselternbeiräte der Grund-, Regional- und Gemeinschaftsschulen sowie Förderzentren 
der Hansestadt Lübeck - Christian Rathmer -
Tel: 0451/32510 mobil: 0160/96 72 42 25
E-Mail: rathmers@beyersdorf.com 
Kreis- und Stadtelternvertretung der Kindertagesstätten in der Hansestadt Lübeck (www.kev-luebeck.de)
Dirk Otten, Almuth Wagner-Davidsmeyer

E-Mail: eltern@kev-luebeck.de
Sehr geehrte Damen und Herren,

wir möchten Sie zu der untenstehenden Demonstration einladen und bitten Sie, die dargestellte Aktion und unser Anliegen journalistisch zu begleiten.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen

Christian Rathmer

Pressemitteilung

Die Kreiselternbeiräte der Grund-, Regional- und Gemeinschaftsschulen sowie Förderzentren der Hansestadt Lübeck und die Kreiselternvertretung der Kindertagesstätten in Lübeck rufen unter dem Motto „Lübeck will (mehr) Bildung“ auf zu einer Mailversendungsaktion am 08. September um 16:00 Uhr auf dem Lübecker Marktplatz.
Der 08. September ist der UNESCO-Welttag der Alphabetisierung – auch Weltbildungstag genannt. Mit diesem Tag wird daran erinnert, dass es immer noch ein Privileg ist, Schreiben und Lesen zu lernen und zu können.

Dieser Tag soll jedoch auch zur Reflexion darüber dienen, ob denn unser Bildungswesen in Schleswig-Holstein den Erwartungen der Eltern gerecht wird.

Daher werden am 08. September Eltern aus ganz Schleswig-Holstein Mails an das Ministerium für Bildung und Kultur senden, um Ihre Forderungen deutlich zu machen.

In Lübeck werden wir die Mails um 16:00 Uhr mit Laptops gemeinsam vom Lübecker Marktplatz versenden.

Die Forderungen der Eltern sind konkret:

· die Rücknahme der massiven Kürzungen in den Grund-, Regional- und Gemeinschaftsschulen;

· die sinkenden Schülerzahlen zur Verbesserung des Lehrkraft-/Schüler-Schlüssels in den Schulen zu nutzen – statt Lehrerstellen abzubauen.

· den Fachkraft-/Kind-Schlüssel in Krippen und Kindertagesstätten auf der Grundlage der Expertise von Frau Prof. Susanne Viernickel zu senken;

· nicht nur bereits vorhandene Bildungsleitlinien von der Krippe bis zum Schulabschluss zu evaluieren und die einzelnen Einrichtungen zur praktischen Umsetzung zu verpflichten, sondern vielmehr dafür Sorge zu tragen, dass im Sinne einer Bildung für nachhaltige Entwicklung unsere Kinder optimal für die Herausforderungen des zukünftigen Arbeitsmarktes und ihres eigenen Lebens in Krippen, Kindertagesstätten und Schulen vorbereitet werden;
· sinnvoll und auf der Basis von wissenschaftlichen Grundsätzen das Referendariat für angehende Lehrer zu gestalten;

· innovativ und fundiert die Ausbildung für pädagogisches Personal in den Krippen und Kindertagesstätten zu reformieren – unter Berücksichtigung zusätzlicher Qualifizierungsmöglichkeiten, damit dem Erziehermangel schnellstmöglich entgegen gewirkt werden kann.

Wir erwarten, dass sich mehr als 5.000 Eltern in ganz Schleswig-Holstein an der Mailversendung im Laufe des Tages beteiligen werden und würden uns freuen, Sie bei der gemeinsamen Versendung in Lübeck begrüßen zu dürfen.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Christian Rathmer

